
f£ 

«UNIKASSEL 
V E R S 1 T A- T 

Institut fOr Arbeitswissenschaft 

Software-Ergonomie 

in der Gefährdungsbeurteilung 

Eine arbeitswissenschaftliche Untersuchung zur Ermittlung 
von psychischer Belastung und von Ressourcen 
an Bildschirmarbeitsplätzen im Bürobereich im Rahmen 
der Gefährdungsbeurteilung nach dem Arbeitsschutzgesetz 

Werner Diedrich 

kassel Hl 
university 

press 



Inhaltsverzeichnis 

Inhaltsverzeichnis 8 

Abkürzungen 13 

Abbildungsverzeichnis 16 

Tabellenverzeichnis 19 

1 Einleitung 27 

2 Forschungsstand 30 

2.1 Was ist Software-Ergonomie? Worum geht es dabei? 30 

2.2 Was gibt es an Literatur? - Software-ergonomische Erkennt
nisse und Anforderungen 34 

2.3 Was gibt es an Konzepten? - Belastungs-Beanspruchungs-
Modelle 37 

2.3.1 Arbeitswissenschaftliche Belastungs-Beanspruchungs-
Modelle 38 

2.3.2 Arbeitspsychologische Modelle 45 

2.3.3 Gesundheitspsychologische Modelle 55 

2.3.4 Zu berücksichtigende Einflüsse und Faktoren 56 

2.3.5 Das für diese Arbeit verwendete Belastungs-Beanspru-
chungs-Modell 67 

2.4 Was ist bisher nicht vorhanden - wo ist Software-Ergonomie 
bisher kaum berücksichtigt? 67 

2.5 Was sind software-ergonomische Grundanforderungen 
(u.a. DIN EN ISO 9241-11 und DIN EN ISO 9241-110)? 69 

2.6 Wie könnte eine Lösung aussehen? 70 

3 Präzisierung der Aufgabenstellung, Untersuchungs
gegenstand, Methodik 71 

3.1 Präzisierung der Aufgabenstellung 71 

3.2 Untersuchungsgegenstand 72 

3.3 Methodik 73 

8 



3.3.1 Untersuchungsplan 74 

3.3.2 Aufbau des Fragebogens 74 

3.3.3 Zusammenstellung des Fragebogens 76 

3.3.4 Fragebogenverbreitung 78 

3.3.5 Fragebogenteilnehmer 79 

3.3.6 Datenmanagement 79 

4 Bezug der Fragestellung zum Arbeitsschutz 80 

4.1 Rechtliche Grundlagen im Hinblick auf Bildschirm
arbeitsplätze 80 

4.2 Bundesrecht 81 

4.2.1 Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) 81 

4.2.2 Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) 95 

4.2.3 Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) 96 

4.2.4 Bildschirmarbeitsverordnung (BildscharbV) 98 

4.2.5 Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung - BITV 2.0... 102 

4.2.6 Entwurf einer Verordnung zum Schutz von 
Gefährdungen durch psychische Belastungen 
bei der Arbeit (Anti-Stress-Verordnung) 102 

4.2.7 Die obersten fachlichen Institutionen im Arbeitsschutz 103 

4.3 Landesrecht 105 

4.4 Autonomes Recht der Unfallversicherungsträger -
Gesetzliche Unfallversicherung 108 

4.5 Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie - GDA 110 

4.6 Fachkräfte für Arbeitssicherheit 116 

4.6.1 Gesetzliche Grundlage und Aufgaben 116 

4.6.2 Ausbildung 118 

4.6.3 Ergebnisse der Sifa-Langzeitstudie 119 

4.6.4 Internet-Forum Sifa-Community 120 

5 Ergebnisse 122 

5.1 Überblick 123 

9 



5.2 Fragebogenteil A „Persönliche Angaben" 125 

5.2.1 Geschlecht (Frage A 1) 125 

5.2.2 Alter (Frage A 2) 126 

5.2.3 Zeitpunkt der ersten Computerarbeit (Frage A 3) 129 

5.3 Fragebogenteil B „Berufliche Angaben" 132 

5.3.1 Berufe (Frage B 1) 132 

5.3.2 Tätigkeitsdauer im Beruf (Frage B 2) 133 

5.3.3 Wochenarbeitszeit (Frage B 3) 134 

5.3.4 Arbeitsort (Frage B 4) 134 

5.3.5 Betriebsgröße - Zahl der Beschäftigten (Frage B 5) 135 

5.3.6 Wirtschaftszweig (Frage B 6) 135 

5.4 Fragebogenteile C bis G - Überblick 137 

5.4.1 Fragebogenteile C „Angaben zur Arbeit insgesamt" 
und D „Angaben zum persönlichen Umfeld und zum 
Arbeitsumfeld" 138 

5.4.2 Fragebogenteil E „Angaben zur gesamten Arbeit am 
Computer" 146 

5.4.3 Fragebogenteil F „Auswirkungen der gesamten Arbeit am 
Computer" 155 

5.4.4 Fragebogenteil G „Angaben zu einem Programm / 
einer Programmfunktion" 162 

5.4.5 Auswertungen über mehrere Fragebogenteile hinweg 192 

5.5 Zusammenhang von Belastungen, Ressourcen und 
Beanspruchungsfolgen 197 

5.5.1 Zusammenhang von Belastungen und Beanspruchungs
folgen 197 

5.5.2 Zusammenhang von Ressourcen und Beanspruchungs
folgen 199 

5.5.3 Zusammenhang von Belastungen sowie Ressourcen 
und Beanspruchungsfolgen 201 

10 



5.5.4 Zusammenhang von Einflussnahmemöglichkeiten 
auf die Arbeit und Beanspruchungsfolgen 208 

5.5.5 Zusammenhang von Über-/Unterforderung mit 
Beanspruchungsfolgen (Fragen C 7 und C 8) 209 

5.5.6 Zusammenhang zwischen der Art der kognitiven 
Belastung und Über-/Unterforderung sowie den 
Beanspruchungsfolgen 211 

5.5.7 Zusammenhang von der Häufigkeit und Dauer der 
Arbeit mit dem Programm / der Programmfunktion und 
Beanspruchungsfolgen 212 

5.5.8 Zusammenhang zwischen Berufsgruppen und 
Beanspruchungsfolgen 213 

5.5.9 Rückkopplungen von Beanspruchungsfolgen auf 
Belastungen und Ressourcen 214 

5.6 Diskussion 215 

5.6.1 Arbeits-Hypothese 1 - Benutzer erleben Belastungen 
durch software-ergonomische Defizite (Schwierigkeiten) 
bei der Bildschirmarbeit im Bürobereich 216 

5.6.2 Arbeits-Hypothese 2 - Benutzer verfügen über externe 
Unterstützung, um software-ergonomische Defizite 
(Schwierigkeiten) bei der Bildschirmarbeit im 
Bürobereich zu überwinden 218 

5.6.3 Arbeits-Hypothese 3 - Benutzer nehmen die 
unterschiedlichen Formen externer Unterstützung 
als unterschiedlich hilfreich wahr 218 

5.6.4 Arbeits-Hypothese 4 - Zwischen Belastungen und 
Ressourcen zur Software-Ergonomie im Bürobereich 
lässt sich ein Zusammenhang mit Beanspruchungs
folgen nachweisen 219 

5.6.5 Eine Rückschau - die Konstruktion des 
Untersuchungsfragebogens 222 

6 Schlussfolgerungen 224 

6.1 Software-Ergonomie im Regelwerk Arbeitsschutz 224 

11 



6.2 Ermittlung von software-ergonomischen Schwierigkeiten 
im Umgang mit Programmen / Programmfunktionen, 
Bewertung von Software durch Benutzer 224 

6.3 Vorhandensein von Ressourcen 225 

6.4 Zusammenstellung einer „Checkliste Software-Ergonomie" 225 

6.5 Ausblick, offene Fragen 227 

Zusammenfassung 228 

Quellen- und Literaturverzeichnis 230 

7 Anhang 245 

7.1 Staatliche, berufsgenossenschaftliche Unterlagen und 
Normen zur Software-Ergonomie sowie die Checkliste 
Software-Ergonomie 245 

7.2 Fragebogenstruktur - eingesetzte Fragen und die damit 
erhobenen Merkmale 252 

7.3 Auswertung der geschlossenen und offenen Antworten 
zu Frage G 4 263 

7.4 Bivariate Auswertungen - Mittelwertvergleiche 271 

7.4.1 Auswertungen bezogen auf die Anzahl der 
Schwierigkeiten 271 

7.4.2 Auswertungen bezogen auf die Gesamtnote 276 

7.4.3 Auswertungen bezogen auf die Anzahl externer Hilfen / 
Unterstützer 281 

7.5 Checkliste Software-Ergonomie 287 

A) Merkmale Ihrer Software 289 

B) Externe Hilfen / Unterstützer 291 

C) Ihre Einschätzung zum Einsatz des Computers bei 
Ihrer Arbeit insgesamt 292 

D) Hinweise für den Prüfer / den Bewerter / die Sifa 294 

7.6 Eingesetzter Fragebogen 296 

12 


